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die Einhaltung der sozialistischen 
Gesetzlichkeit umfassend zu kon
trollieren. Die Obersten S. der 
Unionsrepubliken und ihre Präsi
dien leiten die örtlichen S. und ihre 
Organe an und verallgemeinern de
ren fortgeschrittenste Erfahrungen.

Sowjetstaat: erster —» sozialisti
scher Staat in der Geschichte, ent
standen als Ergebnis des Sieges der 
—> Großen Sozialistischen Oktoberrevo
lution, der Zerschlagung des alten 
Machtapparates der Bourgeoisie 
und der Gutsbesitzer Rußlands, 
der Errichtung der —> Diktatur des 
Proletariats in Form der Republik 
der —* Sowjets auf multinationaler 
Grundlage. Als Hauptinstrument 
der Arbeiterklasse1 und ihrer Ver
bündeten zur revolutionären Um
gestaltung der Gesellschaft, zur 
Verwirklichung des Leninschen 
Planes des sozialistischen Aufbaus 
organisierte der S. unter Führung 
der KPdSU die schöpferische Ar
beit der Werktätigen der UdSSR 
durch die planmäßige Leitung der 
ökonomischen, sozialpolitischen 
und geistig-kulturellen Entwick
lung zum Sozialismus, verteidigte 
er stets erfolgreich die sozialisti
schen Errungenschaften des So
wjetvolkes. Mit der Beseitigung der 
ökonomischen Macht der Ausbeu
ter verfügte er über alle grundle
genden Produktionsmittel der Ge
sellschaft. Der S. ist die Vereini
gung der Macht der Werktätigen 
selbst; seine Kraft beruht auf dem 
festen Bündnis der führenden Ar
beiterklasse mit allen Werktätigen, 
der Unterstützung durch ihre Kol
lektive und gesellschaftlichen Or
ganisationen; in ihm vereinigen 
sich heute alle Nationen und Völ
kerschaften der UdSSR zu einer 
neuen Gemeinschaft der Menschen 
(—» Sowjetföderation). Der S. ist das 
weltweite Vorbild sozialistischer 
Staatlichkeit. Das Allgemeingültige 
der Erkenntnisse und Erfahrungen, 
die in der UdSSR bei der Errich
tung und dem Ausbau der poli

tisch-staatlichen Macht der Arbei
terklasse und ihrer Verbündeten 
gewonnen wurden, weist der Ar
beiterklasse aller Länder den Weg' 
zur Verwirklichung ihrer histori
schen Mission. Mit der Entwick
lung der Sowjetgesellschaft beim 
sozialistischen Aufbau entfaltet 
sich das Wesen des S., verändern 
sich sein Inhalt und seine Formen, 
seine Aufgaben und Funktionen. 
Insbesondere erhöhte sich seine 
Rolle im ökonomischen und gei
stig-kulturellen Leben der Sowjet
gesellschaft. Diese Entwicklung 
vollzieht sich auf der Grundlage 
der Schaffung und unablässigen Fe
stigung der —> materiell-technischen 
Basis des Sozialismus und der Schaf
fung der materiell-technischen Ba
sis des Kommunismus, als Ergeb
nis grundlegender Veränderungen 
in der Klassenstruktur der Sowjet
gesellschaft und den nationalen Be
ziehungen der Völker der UdSSR. 
Mit der wachsenden Rolle der Ar
beiterklasse festigt sich die politi
sche Einheit des gesamten Sowjet
volkes. Ihre organisatorisch-rechtli
che Widerspiegelung findet dies in 
der Entwicklung der —* Verfassung 
der UdSSR, der Vervollkommnung 
des staatlichen Leitungssystems, 
der Befähigung der staatlichen Or
gane zur effektivsten Lösung der 
vor der Sowjetgesellschaft stehen
den Aufgaben. Bei der Weiterent
wicklung des S. berücksichtigte die 
KPdSU, daß sie nicht nur die Lö
sung der Aufgaben der Übergangs
periode und die Schaffung der 
Grundlagen des Sozialismus vor
aussetzt, sondern ebenso die Festi
gung und Entwicklung des Sozia
lismus, eine höhere Stufe der sozia
len Einheit des Sowjetvolkes unter 
Führung der Arbeiterklasse, die 
weitere Stärkung der ökonomi
schen und militärischen Macht des 
S., die Schaffung entsprechender 
internationaler Bedingungen, vor 
allem die Bildung des sozialisti
schen Weltsystems. In diesem Pro
zeß wurde das sozialistische Eigen-


